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Stadt Hennef (Sieg) – Der Bürgermeister 
Amt für Bauordnung und Untere Denkmalbehörde 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef (Sieg) 

 
 
 

Antrag auf Zuwendung von Fördermitteln 
für kleinere private Denkmalpflegemaßnahmen gemäß §35 DSchG NRW 

 
– Pauschale Denkmalmittel – 

 
 

Antragsnummer: 
Eingegangen am: 
Ausstellung des Zuwendungsbescheides am: 
Einreichung des Verwendungsnachweises am: 
Schlussabnahme am: 
Auszahlung der Mittel am: 
Mittelabruf am: 

Bitte nicht ausfüllen - wird von der Stadt Hennef ausgefüllt 
 
 

Bitte in Druckschrift oder direkt am PC ausfüllen 

 
 
Antragssteller*in 
Name, Vorname  

 
Firma  

 
Anschrift (Straße/ PLZ/ Ort)  

 
Telefon (Angabe freiwillig)  

 
E-Mail-Adresse (Angabe freiwillig)  

 
 
Bankverbindung 
Kontoinhaber*in  

 
IBAN  

 
BIC  

 
Geldinstitut  
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Förderobjekt 
Bezeichnung (Wohnhaus, Scheune,…) 
 

 

Straße, Hausnummer, Ort  
 

Gemarkung, Flur, Flurstück  
 

Datum Denkmaleintragung  
 

Denkmalnummer  
 

 
Geplante Maßnahmen  
Kurzbeschreibung der 
Maßnahme  
(ggf. auf gesondertem Blatt 
erläutern) 

 
 
 
 
 
 

Besonderer denkmal-
pflegerischer Mehraufwand 
 

 

 
 

Denkmalrechtliche Erlaubnis    wurde erteilt am: 

  wurde beantragt am: 

 
Zusammenstellung der beigefügten Kostenvoranschläge/Rechnungen  

Firma Datum/Betrag 
 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

  

 
Gesamtkosten  
(Bruttosumme aller Maßnahmen) 

 

  

Name des Trägers Datum Betrag 
 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 
 
 

Sonstige öffentliche Zuschüsse  

Lfd. Nr.

1
 

2
 

3
 

4

Kalk. Kosten (in €)
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1. 
 
2. 
 
3. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 

Anlagen  

 
           

  

         
  

           

  

4. die  in  diesem  Antrag  (einschließlich  Antragsanlagen)  gemachten  Angaben  vollständig  und 
richtig sind.

UnterschriftOrt, Datum

UnterschriftOrt, Datum

Erklärungen

Der/Die Antragsteller*in erklärt, dass

1. mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor der Erhalt der denkmalrechtlichen 
Erlaubnis  nicht  begonnen  wird;  als  Vorhabenbeginn  ist  grundsätzlich  der  Abschluss  eines  der 
Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten,

2. die Gesamtfinanzierung bei Gewährung der beantragten Landesförderung gesichert ist,

3. er/sie, oder die Weiterleitungsempfänger zum ganz oder teilweisen Vorsteuerabzug

  berechtigt ist und dies bei den Ausgaben berücksichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer)

nicht berechtigt ist.


